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Sitzungsvorlage 12/012/2026 

 Aktenzeichen 

 

Verfasser/in 

 

Beratung Datum 

Jugendhilfeausschuss 22.07.2026 öffentlich 
 

Betreff 

Vollzeitpflege; Übernahme der Mitgliedsbeiträge Pfad 

 
Sachverhalt: 
 

Aktuell bestehen über das Jugendamt 14 Verwandtenpflege- und 17 Vollzeitpflege-
stellen 

 
 Pflegeeltern haben einen gesetzlichen Anspruch auf Beratung, Unterstützung 
 und Fortbildung, um dem Wohl des Kindes gerecht zu werden (§ 37 SGB VIII). 
 Die Kosten für notwendige Maßnahmen trägt in der Regel das Jugendamt. 
 

Ein Tagesseminar bei der BVS (Bayerische Verwaltungsschule) kostet z.B. 270,00 
€. Der Jahresbeitrag für PFAD beträgt aktuell 77,00 €. 

  
Im Rahmen der Mitgliedschaft bei PFAD FÜR KINDER e.V. werden verschiedene 
Online-Seminare angeboten, die den Mitgliedern kostenfrei zugänglich sind. Diese 
 Seminare finden mehrfach im Jahr zu wechselnden, spezifisch die Situation von 
 Pflegeeltern betreffenden Themen statt. Die Referenten sind durchgängig langjährig 
erfahrene und qualifizierte Fachleute aus dem Bereich der Sozialen Arbeit, konkret 
sozialpädagogisch, psychologisch oder therapeutisch ausgebildete Fachkräfte.  
Es werden Seminare für Fachkräfte als auch Seminare ausschließlich für Pflegeel-
tern angeboten. 

  
Die Seminare bieten außerdem noch die Möglichkeit der Vernetzung von Pflegeel-
tern, die ein weiterer Baustein für die qualitativ anspruchsvolle Begleitung von Pflege-
familien bei der Stadt Ansbach ist. Für viele Pflegeeltern ist der Austausch mit ande-
ren Pflegefamilien wichtig, um auch festzustellen, dass andere Pflegefamilien die 
gleichen Nöte, Probleme und auch Sorgen haben. 
Der Verein Pfad für Kinder e.V. unterstützt seine Mitglieder außerdem beim Aufbau 
von Regionalgruppen als Interessensvertretungen und als Zusammenschluss von 
Pflegeeltern, die es in Ansbach noch nicht gibt, was aber wünschenswert wäre. 

 
Die Übernahme der Mitgliedschaftsbeiträge könnte ferner zur Anwerbung weiterer 
(Fremd-)  Pflegeeltern genutzt werden. Diesen würde vermittelt, dass das Amt 
für Familie und  Jugend selbstverständlich und obligatorisch Fortbildung, Ver-
netzung und  Unterstützung der Pflegefamilien gewährt. 

 
Die Abwicklung kann in die internen Richtlinien für Vollzeitpflege der Stadt Ansbach 
aufgenommen werden und durch die Wirtschaftliche Jugendhilfe als freiwillige An-
nexleistung einmal jährlich ausgezahlt werden. Hierzu muss die Pflegefamilie einen 
Antrag stellen und nachweisen, dass sie mindestens an einem (Online-) Seminar pro 
Kalenderjahr teilnimmt.  

 
Finanzierung: 
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Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswir-
kungen auf den Haushalt: 
 

 Keine finanziellen Auswirkungen 

 Gesamteinnahmen in Höhe von         

 Gesamtausgaben in Höhe von   -  2.387,00 € 

 Saldo        

 Es liegt eine Haushaltsverschlechterung (-) vor:        

 Die Gesamtausgaben teilen sich auf in:    
  - Sachausgaben 2.387,00 €   

  - Personalausgaben         
 

 im  Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle: 01.4556.6580 

   Wählen Sie ein 
Element aus.: 

      

     
  einmalig  laufend   
 
  Deckungsmittel stehen bei der entsprechenden Haushaltsstelle zur Verfügung 
  Deckung erfolgt im Rahmen des zugehörigen Wählen Sie ein Element aus. 
  Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung 

 

 im  Vermögenshaushalt Haushaltsstelle:       

  :  Wählen Sie ein Ele-
ment aus. 

      

  einmalig  laufend   
 
  Deckungsmittel stehen bei der entsprechenden Haushaltsstelle i. H. v.        zur Verfü-

gung. 
  Davon sind       bereits gebunden. 
  Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung. 
   
  Die Maßnahme ist im Investitionsprogramm 20    enthalten 
    nicht enthalten 
     
  Folgeeinnahmen in Höhe von         

  Folgeausgaben in Höhe von  -        

 Saldo        

 Es liegt Wählen Sie ein Element aus. vor:        

 Die Gesamtausgaben teilen sich auf in:   

  - Sachausgaben         

  - Personalausgaben         

 
 im Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle:       
  Wählen Sie ein Ele-

ment aus.: 
      

   einmalig  laufend  
       
   Deckungsmittel stehen bei der entsprechenden Haushaltsstelle zur Verfügung 
   Deckung erfolgt im Rahmen des zugehörigen Wählen Sie ein Element aus. 
   Deckungsmittel stehen nicht zur Verfügung. 

 

Die Finanzierung bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmitteln erfolgt durch 
  
Bereitstellung von  überplanmäßigen  außerplanmäßigen Haushaltsmitteln. 
  
Deren Deckung erfolgt durch 
  

 Minderausgaben bei Haushaltsstelle: 01.4556.6589 bzw. DR041 
  

 Mehreinnahmen bei Haushaltsstelle:       
 

 Ausgleich im Rahmen der Jahresrechnung 
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 verbindliche Einplanung im Haushaltsjahr       

  
 Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

  
 

Sonstige Hinweise: 
 
Mitgliedschaft ersetzt Teilnahme an anderen teureren Lehrgängen  
 

 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem Jugendhilfeausschuss wird empfohlen, der Übernahme der jährlichen Mitgliedsbei-
träge für Pflegeeltern für den Landesverband der Pflege und Adoptivfamilien in Bayern 
e.V. (PFAD FÜR KINDER) zuzustimmen. 
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